
Feuerfest
am Wakitu
hAnnovER. ImSpielparkWaki-
tu, Hohenzollernstraße 57, wird
es heiß: Am Sonnabend, 2. No-
vember,könnenab15Uhr alleab
zehnJahrenbeimFeuerfest inver-
schiedenenAktionenunterande-
rem Fackeln bauen, Feuer spu-
cken oder schmieden. Jüngere
Kinder dürfen Laternen und
Windlichter basteln und Stock-
brot backen. Ab 18 Uhr erwartet
die großen und kleinen Gäste
eineFeuershowvon„Elementsof
Fire“,um18.30UhrstarteteinLa-
ternen- und Fackelumzug mit
Musik durch die Eilenriede. Der
Eintritt ist frei, die Teilnahme pro
Aktion kostet 1 Euro. R/hR

Scharfsinniger
Songwriter-Pop
hAnnovER. Der Singer-Song-
writer The Bony King of Nowhere
ist zurück. Einen bleibenden Ein-
druck hinterließ der belgische
Musiker 2018 mit dem von der
Kritik gefeierten Album „Silent
Days” und der Auszeichnung als
„Bester Autor/Komponist” bei
denMusic IndustryAwards. 2024
hat er seinneues, sechstesAlbum
„Everybody Knows” veröffent-
licht – darauf zu hören sind wie
gewohnt tiefgründige und kluge
Songs, dienebenAltmeisternwie
BobDylan auchmusikalische Ein-
flüsse von Radiohead, PJ Harvey
oder Nick Cave durchhören las-
sen. Sein Konzert beginnt am
Mittwoch, 6. November, um 20
Uhr imMephisto / Faust, Zur Bett-
federnfabrik 3. Einlass ist ab 19
Uhr, der Eintritt kostet an der
Abendkasse: 20 Euro. REd

Film und
Diskussion
hAnnovER. Was geschehen
würde, wenn die Opfer des Kli-
mawandels die Verursachenden
verklagen, steht im Fokus der
Vorführung des Films „Ökozid “
und einer anschließenden Dis-
kussion bei der „Science Movie
Night“ amFreitag, 8. November,
imSchlossHerrenhausen. Exper-
ten für Naturwissenschaften
und Recht diskutieren über die
gerichtliche Durchsetzbarkeit
von Klimaschutz. Die Veranstal-
tungbeginntum18Uhr imXpla-
natorium, Herrenhäuser Straße
5. Der Eintritt ist frei. Die Kapazi-
tät ist begrenzt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Ein-
lass ist ab 17 Uhr. REd

Kabarett mit
Bernd Gieseking
hAnnovER.Mit seinem Kaba-
rett-Programm „Seepferdchen
mit 60!“ ist Bernd Gieseking am
Donnerstag, 7.November, ab19
Uhr zu Gast bei der Kulturge-
meinschaft Vinnhorst, Vinn-
horster Rathausplatz 1. Er be-
richtet vom Reisen, Wandern
und von den Sporterlebnissen
eines Unsportlichen, der auf die
Zugspitze steigen will – und soll.
Selbstironisch thematisiert Gie-
seking das Älterwerden. REd
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Sommernachtstraum
in der Staatsoper.
Foto: Clemens Heidrich

Elfentanz mit Bauarbeitern
hAnnovER. Elfen- und Men-
schenwelt treffen in einer Juni-
nacht im Wald aufeinander und
richten ein heilloses Durcheinan-
der an: Die Staatsoper Hannover
zeigt mit „AMidsummer Night’s
Dream“ („Ein Sommernachts-
traum“) wieder die Oper von
Benjamin Britten nach William
Shakespeare in englischer Fas-
sung mit deutschen Übertiteln.
Das Elfenkönigspaar Oberon

und Titania liegt im Beziehungs-
streit. Im Kampf lassen sie ihre
magischen Kräfte spielen und
stürzen die Natur des Waldes in
ein zauberhaftes nächtliches
Chaos. Zwei Liebespaare gera-
ten ebenso zwischendie Fronten
wie eine Gruppe theateraffiner
Handwerker auf der Suche nach
Inspiration. DieHandlungnimmt
sich aus der Shakespeare-Komö-
die, was ein Musikdrama
braucht: Liebeswahn voll Dra-
matik, Elfenträume im Reich
Oberons, die Rüpel-Szenen der
Handwerker, die Tragikomik der
Hingabe einer zarten Feenköni-
gin im Drogenrausch an einem

verliebten Esel. Wie auf einem
TripmithalluzinogenenSubstan-
zen gestalten sich dann auch das
Bühnenbild und die wunderbar
verspielten, teilweise an Disco-
Kitsch, Glam-Punk und Psyche-
delic erinnernden Kostüme, bei
denen die Handwerker als Bau-
arbeiter-Klischee im Schilder-
wald auftreten und giftgrün ge-
wandete Elfen mit bunten Haa-
ren in Turnschuhen umhersprin-
gen. Eine in allen Farben schil-
lernde Instrumentation führt ins
tiefe Dickicht der Gefühle, ins
emotionaleUnterholz. Immond-

beschienenen Waldesrauschen
steht Liebestragik neben derber
Parodie, bevor beim Happy End
die Figuren ihren Verstand und
sich selbstwiederfindenkönnen.
Ein zauberhaft-bunter Spaß für
ErwachseneundKinder ab zwölf
Jahren!
Die nächsten Aufführungen

sind am Freitag, 8. und 15. No-
vember, jeweils ab 19.30 Uhr.
Eintrittskarten gibt es ab 24,50
Euro, ermäßigt ab6Euro, imVor-
verkauf. REd
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Alltag im Abseits
hAnnovER. Unter dem Titel
„VonZeit zu Zeit“ zeigt dieGale-
rie für Fotografie (GAF), Seiler-
straße15d,nochbis zum24.No-
vember Bilder von Thomas
Deutschmann, die er ab 1971 im
Obdachlosenlager Vinnhorster
Weg in Hainholz aufgenommen
hat. Dreihundert Menschen leb-
ten damals dort, darunter viele
Kinder. Deutschmann fotogra-
fierte ihren Alltag – den Alltag
von Menschen, von denen der
Rest der Gesellschaft möglichst
wenig Kenntnis nehmen wollte.
Er zeigt Elend und Not, aber
auch Mut, Trotz und die Freude
der Bewohner.
50 Jahre später – das Obdach-

losenlager ist inzwischen Ge-
schichte – haben die Aufnah-
men nichts von ihrer Intensität
verloren. Der Fotograf hat sich
nach einem halben Jahrhundert
auf die Suche gemacht und etli-
che der Kinder von damals wie-
dergefunden. Sie haben ihm er-
zählt, wie es ihnen ergangen ist,
und er hat einige ein weiteres
Mal fotografiert. Ergänzt wer-

den die Aufnahmen durch eine
politische und historische Ein-
ordnungder Lagerwelt von einst
und durch Interviews mit den
Betroffenen.
Geöffnet ist die GAF von Don-

nerstagbisSonntagvon12bis18
Uhr bei freiemEintritt. Am8. und
14. November führt Thomas
Deutschmann jeweils ab 18 Uhr
durch die Ausstellung. Die An-
meldung unter Angabe der An-
zahl der Teilnehmenden ist mög-
lich bei Thomas Deutschmann
per Mail an: thomas@deutsch-
mann-fotografie.de. Die Plätze
sind begrenzt. REd

Fotos von Thomas Deutsch-
mann sind in der GAF zu sehen.
Foto: Thomas Deutschmann

DVD-Tipps

dAs nEuE
AbEntEuER vom
toLLPAtschigEn,
PinkEn PudEL
FREddy LuPin
Der tapfere Pudel Freddy Lupin
hat alles, um seinWerwolfsrudel
zu führen – außer Respekt.Wäre
er doch nur etwas ... wölfischer!
Doch als er sich durch einen un-
bedachten Wunsch in einen
Werwolf verwandelt und dabei
versehentlich den schelmischen
Baby-Mondgeist Moopoo auf
der Erde freisetzt, ist das Chaos
perfekt: Erde undMonddrohen
zu kollidieren! Gemeinsam mit
der cleveren Straßenhündin
Batty und seinen Hundekum-
pels,muss Freddydiekosmische
Ordnung wiederherstellen.
Kann Freddy der Anziehungs-
kraft der verbotenen Wolfsma-

gie wi-
ders-
tehen
und
den
fre-
chen
Ko-
bold
wie-
der
nach
Hause
schi-

cken? Eines ist sicher: Freddy
wird nie wieder daran zweifeln,
ein Pudel zu sein! 200%WOLF,
der zweite Film der 100%
WOLF-Reihe, ist ein spannender
und charmanter Animations-
film für die ganze Familie – vol-
ler Freundschaft, Magie und je-
derMenge Spaß.Wir verlosen3
mal 1 DVD (Näheres steht im
Rätsel dieser Ausgabe).

Ein PoPkonzERt,
dAs sich ALs
tödLichE FALLE
EntPuPPt
Mit TRAP: NOWAYOUT fügtM.
Night Shyamalan seinem ikoni-
schen Werk als Regisseur und
Drehbuchautor ein weiteres
Highlight hinzu und inszeniert
einen intensiven Thriller – pa-
ckend und unvorhersehbar bis
zur letzten Minute. Der Film be-
sticht durch sein einzigartiges
Setting: Ein Popkonzert, das sich
als tödliche Falle entpuppt. In
der Hauptrolle glänzt Josh Hart-
nett, der als zwiegespaltene Fi-
gur zwischen liebevollem Fami-
lienvater und skrupellosem Se-
rienmörder eine brillante Perfor-

mance
abliefert.
Zum wei-
terenCast
gehört
unter an-
derem die
aufstre-
bende
Musikerin
Saleka
Shyama-

lan. Die Tochter des Regisseurs
steuert nicht nur die packenden
Konzertsequenzen bei, sondern
auch einen Großteil des mitrei-
ßenden Soundtracks.
Wir verlosen3mal 1DVD (Nähe-
res steht im Rätsel dieser Ausga-
be).

Die letzte Möglichkeit
auf ein Live-Date mit FISH
Die magascene gibt Konzerttipps: Am 12. November ist der schottische Künstler im Capitol zu Gast

hAnnovER. Fish, der ehema-
lige Frontmann von Marillion,
veröffentlichte 2020 sein letz-
tes Studioalbum als Solokünst-
ler. „Weltschmerz“warmit An-
sage auch der wirklich letzte
neue Release seiner Karriere. In
Hannover kannman den schot-
tischen Künstler am 12. No-
vember im Capitol ein letztes
Mal live sehen. Fish spielt mit
einer handverlesenen Band,
bestehend aus musikalischen
Mitstreitern, die ihn über die
Jahre begleitet haben. Ein Inter-
view von Schorse Schröder, das
in voller Länge in der Novem-
ber-Ausgabe der magaScene
nachzulesen ist.

magaScene: Hallo Fish!
Schön, dass Du die Zeit fin-
dest, ein wenig mit uns zu
plaudern. Wie geht es Dir?
Fish: Ziemlich gut, aber ich bin
einwenig „hec“. Das ist eigent-
lich kein wirkliches englisches
Wort, aber es ist meinWort. Al-
so hecticated – viel beschäftigt.
Meine Frau und ich haben ein
Stück Land in der Nähe von
Edinburgh übernommen. Ein
sehr schönes Stück in der Nähe
eines weißen Sandstrandes
undmit Blick aufsMeer. Neben-
bei verkaufen wir das Studio, in
dem ich jetzt grad sitze und
dann beginnen die Proben für
die Tour. Total hec!

magaScene: Duwarst von
1981 bis 1988 sehr erfolg-
reich mit Marillion unter-
wegs und hast eigentlich al-
les erreicht, wovon junge
Musiker nur träumen kön-
nen. Genau auf dem Höhe-
punkt des Erfolges mit Ma-

rillion hast Du die Band ver-
lassen. Warum?
Fish: Ich hatte einfach keinen
Spaß mehr an dem, was ich
dort gemacht habe! Die Band-
mentalität hatte sich total ge-
ändert. 1981 bestand die Band
aus ganz anderen Charakteren,
wir waren eine Einheit. Die
Menschen ummich hatten sich

verändert. Es war Zeit, mein
eigenes Ding zu machen.

magaScene: Du hast auch
wirklich eine gute und treue
Fanbase.
Fish:Das stimmt.Ohne diewäre
ich nicht mehr da. Als Künstler
einer großen Plattenfirma wür-
de es wahrscheinlich seit fünf

oder zehn Jahren keine Alben
mehr vonmir geben. Ich hätte es
dort nie geschafft, das Geld zu
verdienen, ummich unddieMu-
sik am Leben zu halten.

magaScene: Was machst Du
nach der Abschiedstour, nur
entspannen, Bücher lesen
undMusik hören?

Fish: Auf gar keinen Fall! Das
wäre absurd. Meine Frau und
ich werden uns um diese 13
Hektar Land in Schottland küm-
mern. Ich könnte kleine Club-
auftritte machen, Akustik-
shows oder aus einem Buch
vorlesen. Ich setze mich also
nicht wirklich zur Ruhe. Ich
stürze mich nur in ein neues
Abenteuer (lacht).

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Fish spielt im Capitol. Foto: Liam Dickson
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05. Juli 2025 | Heinz von Heiden Arena

ScorpionS & FriEndS -
60TH AnnivErSAry - coming HomE

ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & np

Herbert pixner projekt
20. November 2024: Theater am Aegi

maren Kames - Hasenprosa
21. November 2024: Literaturhaus

Scooter - Thirty, rough and dirty!
21. November 2024: ZAG Arena

John coffey - Special guest: Tusky
22. November 2024: Béi Chéz Heinz

Hannover 96 - Sv darmstadt 98
23. November 2024: H. von Heiden Arena

KUULT - 10 Jahre KUULT
24. November 2024: Musikzentrum

dESimos spezial club mix-Show
25. November 2024: Apollokino

marco gianni - Live
26. November 2024: Pavillon

vor ort für Sie da:

in den HAZ & np geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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